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Bürger- und Einwohnergemeindeversammlung 
 

Donnerstag, 2. Dezember 2021 
 

Mehrzweckhalle Zeglingen 
 

 
 
Bitte beachten: Aufgrund der Corona-Massnahmen finden die Versammlungen in der 
Mehrzweckhalle Zeglingen statt.  
 

Es gilt für alle Anwesenden Maskenpflicht.  
 
 
 
 
 
 

Bürgergemeindeversammlung:  19.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 

Einwohnergemeindeversammlung:  20.30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
  Gemeinderat Zeglingen 
 

  



 

 

Hinweise betreffend COVID-19-Schutzmassnahmen 

• Es gilt eine Maskenflicht für Alle. 

• Die allgemein geltenden Schutzmassnahmen des BAG sind jederzeit einzuhalten. 

• Kranke oder sich krank fühlende Personen werden dazu aufgerufen, die Veranstaltung nicht 
zu besuchen. Sollten sie dies dennoch tun, wird der Einlass verwehrt.  

• Die Teilnehmenden haben unverzüglich ihre Sitzplätze einzunehmen. Ein Verweilen im 
Vorraum/Foyer ist nicht erlaubt. 

• Nach Beendigung der Veranstaltung ist diese unverzüglich zu verlassen. Ein Aufenthalt im 
Vorraum/Foyer ist nicht gestattet. 

 

 

 

  



 

Gemeinde Zeglingen 
 
 

 
 
 
 
 

Bürgergemeindeversammlung:  19.00 Uhr 
 
 
Traktanden 
 
 
 
1. Protokoll der Bürgergemeindeversammlung vom 14. Juni 2021 
 
2. Genehmigung Kredit von Fr. 200‘000.— für die Sanierung der Liegenschaft Haupt- 

strasse 44 
 

3. Genehmigung Kredit von Fr. 90‘000.— für die sanfte Sanierung der Liegenschaft Haupt-
strasse 42 

 
4. Genehmigung Nachtragskredit von Fr. 30‘000.— für die Planung einer Aushubdeponie in 

der ehemaligen Gipsi Zeglingen 
 

5. Genehmigung Budget 2022 der Bürgergemeinde  
 
6. Verschiedenes Diskussion Kauf Liegenschaft Mühle (Hauptstrasse 40) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auflagen 
 
Bei der Gemeindeverwaltung und im Internet unter www.zeglingen.ch liegen zur Einsicht öffentlich auf: 
• Protokoll der Bürgergemeindeversammlung vom 14. Juni 2021 
• Budget Bürgergemeinde 2022 
• Bericht der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission 

  



Erläuterungen zu den Traktanden 
 
 
2. Genehmigung Kredit von Fr. 200‘000.— für die Sanierung der Liegenschaft Haupt-

strasse 44  
Am 9. September 2021 fand ein Ideenaustausch für die zukünftige Nutzung der Liegenschaften Haupt-
strasse 42/44 statt. Die Ideen waren vielfältig und gingen von sanfter Sanierung über vollständiger Umbau 
bis zu Zukauf von Landanteilen bzw. bis zum Kauf der Neumühle und Ausarbeitung eines Überbauungs-
konzepts. 
Der Gemeinderat hat in der Folge Architekt Matthias Degen beauftragt, die Kosten für eine Sanierung der 
Liegenschaft 44, die sanfte Sanierung der Liegenschaft 42 und die Aufwertungen der Aussenfassade bei-
der Liegenschaften zusammen zu stellen. 
In einem späteren Schritt soll dann der Kauf der Liegenschaft „Mühle“ und deren Umbau mitsamt der Lie-
genschaft 42 geprüft werden. 
Der Gemeinderat möchte auf jeden Fall die Liegenschaft 44 sanieren und somit die Wohnung bewohnbar 
machen. Interessenten für die Miete wären bereits vorhanden. 
 
Der Gemeinderat beantragt, dem Kredit von Fr. 200‘000.— für die Sanierung der Liegenschaft 44 
zuzustimmen. 
 
 
 
3. Genehmigung Kredit von Fr. 90‘000.— für die sanfte Sanierung der Liegenschaft Haupt-

strasse 42 
Dieser Ausbau ist im Moment nicht unbedingt zwingend, würde sich aber im Zuge der Sanierung der Lie-
genschaft 44 anbieten. 
Da ein Projekt „Gesamtüberbauung“ mit der „Mühle“ sicherlich noch einige Jahre dauern wird, kann die 
Liegenschaft einerseits das Dorfbild aufwerten und andererseits können Mieteinnahmen generiert werden. 
 
Der Gemeinderat beantragt, dem Kredit von Fr. 90‘000.— für die sanfte Sanierung der Liegenschaft 
42 zuzustimmen. 
 
 
 
4. Genehmigung Nachtragskredit von Fr. 30‘000.— für die Planung einer Aushubdepo-

nie in der ehemaligen Gipsi Zeglingen 
Im Dezember 2019 hat die Bürgergemeindeversammlung einen Kredit für die Nutzungsplanung und das 
Bauprojekt in der Höhe von Fr. 115'000.— bewilligt. Zugrunde lag eine Deponiegrösse von 350-450‘000 
m3.  
Corona bedingt geriet die Planung etwas ins Stocken. Trotzdem konnten in der Zwischenzeit mit den zu-
ständigen kantonalen Amtsstellen diverse Eckpunkte definiert werden. So wurde, neben den Naturwerten, 
vor allem der Deponieperimeter und die mittlere Schütthöhe besprochen. Durch die Optimierung der beiden 
Parameter ergibt sich neu eine Deponiegrösse von 700-750‘000 m3, verteilt auf 40 Jahre.  
Gemäss den gesetzlichen Vorgaben muss ab einer Grösse von 500‘000 m3 ein Umweltverträglichkeitsbe-
richt erstellt werden. Infolge des grösseren Deponievolumens musste auch der ursprüngliche Projektentwurf 
für die Oberflächengestaltung komplett überarbeitet werden. Die Mehrkosten für die Erstellung des Umwelt-
verträglichkeitsberichts und die Projektanpassungen belaufen sich auf CHF 60‘000.—. Die Hälfte dieser 
Kosten werden durch die Deponiebetreiberin Grieder AG, Tecknau, getragen. 
 
Der Gemeinderat beantragt, dem Nachtragskredit von Fr. 30‘000.— für die Planung einer Aushub-
deponie in der ehemaligen Gipsi Zeglingen zuzustimmen.  
 
 
 
5. Genehmigung Budget 2022 der Bürgergemeinde  
Das Budget weist bei einem Aufwand von Fr. 184‘850.— und einem Ertrag von Fr. 146‘200.— einen Auf-
wandüberschuss von Fr. 38‘650.— auf. 
 
Für die weiteren Planungskosten und den zu erstellenden Umweltverträglichkeitsbericht ist ein entspre-
chender Betrag ins Budget aufgenommen worden. 
 
Auf der Einnahmenseite wurde bei den Deponieeinnahmen mit lediglich Fr. 25‘000.— vorsichtig budgetiert. 
Es handelt sich um die letzten Auffüllmengen.   



Die starken Regenfälle vom Juli 2021 wirken sich auf das Budget 2022 aus. Die Nünbrunnstrasse und der 
Mergelweg Melchstel-Almet muss saniert werden. Beim Nünbrunn-, Finstergrube- und Strüholdebächli müs-
sen die Geschiebesammler erneuert und beim Nünbrunnbach das Bachufer neu gesichert werden. 1/3 der 
Kosten der Geschiebesammler übernimmt die Einwohnergemeinde. 
Die Sanierung der Feuerstelle Nünbrunn konnte im laufenden Jahr aus zeitlichen und wettertechnischen 
Gründen nicht ausgeführt werden und wird ins 2022 verschoben. 
 
Beim Forstrevier rechnen wir wiederum mit einer Gewinnausschüttung. 
 
Für den Unterhalt der Wohnungen ist ein Betrag im Budget enthalten. Die Mieteinnahmen bewegen sich im 
Rahmen des Vorjahres.  
 
Die allfälligen Baukosten für die Sanierung der Liegenschaften Hauptstrasse 42/44 werden, da es sich um 
Finanzvermögen handelt, nicht via Erfolgsrechnung, sondern direkt in die Bilanz verbucht. Der Kredit dafür 
wird via Sondervorlage an der Bürgergemeindeversammlung eingeholt. 
 
Zusammenzug Budget 2022 
Gesamtaufwand Fr. 184‘850.— 
Gesamtertrag Fr. 146‘200.— 
Aufwandüberschuss Fr. 38‘650.— 
 
Folgende ausserordentliche Beträge sind im Budget enthalten: 
 
029 Verwaltung 
 Planungskosten Erweiterung Deponie (UVP/Nutzungsplanung etc.) 50‘000 
   
810 Forst 
 Sanierung Nünbrunnstrasse 10‘000 
 Sanierung Mergelweg Melchstel-Almet 10‘000 
 Uferverbauung Nünbrunnbach 19‘000 
 Erneuerung Geschiebesammler 16‘000 
 Sanierung Feuerstelle Nünbrunn 5‘000 
 
942 Liegenschaften Finanzvermögen 
 Unterhaltskosten Wohnungen Gemeindezentrum 10‘000 
 Mieteinnahmen 82‘550 
 
Die übrigen Positionen bewegen sich im Rahmen des Vorjahres. 
 
 
Der Gemeinderat und die Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission beantragen das Budget 
2022 der Bürgergemeinde zu genehmigen. 
 
 
  



 

Gemeinde Zeglingen 
 
 

 
 
 
 
 

Einwohnergemeindeversammlung:  20.30 Uhr 
 
 
Traktanden 
 
 
 
1. Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 14. Juni 2021 
 
2. Genehmigung eines Kredits von Fr. 104‘000.— für den Kauf eines Kompakttraktors Kubato 

mit verschiedenen Anbaugeräten für den Werkhofverbund 
 
3. Festsetzung der Steuer- und Gebührensätze für das Jahr 2022 
 
4. Anpassung der Besoldungsliste 2022 
 
5. Genehmigung Budget 2022 der Einwohnergemeinde 
 
6. Ehrungen 
 
7. Verschiedenes 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auflagen 
 
Auf der Gemeindeverwaltung und im Internet unter www.zeglingen.ch liegen zur Einsicht öffentlich auf: 
• Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 14. Juni 2021 
• Budget Einwohnergemeinde 2022 
• Bericht der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission 



Erläuterungen und Anträge zu den Traktanden 
 
 
2. Genehmigung eines Kredits von Fr. 104‘000.— für den Kauf eines Kompakttraktors Ku-

bato mit verschiedenen Anbaugeräten für den Werkhofverbund  
Der Winterdienst im vergangen Winter stellte den Werkhofverbund vor grössere Probleme. Mit den beste-
henden Maschinen (Rasentraktoren Iseki, Pfluggeräte Rapid) war das Räumen der Trottoirs, Bushaltestel-
len und öffentlichen Plätze eine sehr zeitintensive Arbeit. 
Aus diesem Grund soll ein Kompakttraktor mit verschiedenen Anbaugeräten (Mähwerk, Grasaufnahme, 
Schneepflug, Salz-/Düngerstreuer, Hochkippschaufel) angeschafft werden. 
Mit dem neuen Fahrzeug kann die Schneeräumung um einiges effizienter gestaltet werden, da gleichzeitig 
Schnee geräumt und gesalzen werden kann. Mit den zusätzlichen Anbaugeräten kann das Fahrzeug u.a. 
auch zum Mähen und Düngen der Sport-Rasenplätze eingesetzt werden oder zum Laubkehren. Zudem 
wäre eine bevorstehende Ersatzbeschaffung der beiden in die Jahre gekommenen Rasenmäher für die 
Sportplätze Zeglingen/Rünenberg bereits erledigt. 
Das Fahrzeug wird von der Gemeinde Zeglingen vorfinanziert. Die Abschreibung wird dem Werkhofver-
bund belastet. 
 
Der Gemeinderat beantragt, dem Kredit von Fr. 104‘000.— für den Kauf eines Kompakttraktors Ku-
bato mit verschiedenen Anbaugeräten für den Werkhofverbund zuzustimmen. 
 
 
 
3. Festsetzung der Besoldungsansätze, Gebühren- und Steuersätze für das Jahr 2022 
Die Steuer- und Gebührensätze erfahren gegenüber dem Vorjahr keine Änderungen. 
 
Der Gemeinderat beantragt Zustimmung zu den Steuer- und Gebührensätzen für das Jahr 2022. 
 
 
 
4. Anpassung der Besoldungsliste 2022 
Die jährlichen Grundpauschalen der Gemeinderäte sollen um je Fr. 1‘000.— erhöht werden. Die Pauscha-
len wurden letztmals im Jahre 2009 angepasst.  
 

Art Bisher Neu 

Fixum Gemeindepräsident 7’000.00 8’000.00 

Fixum Vize-Präsident 4’000.00 5’000.00 

Fixum Gemeinderäte 3’500.00 4’500.00 

 
Der Gemeinderat beantragt Zustimmung zu den neuen Besoldungsansätzen ab 1.1.2022. 
 
 
 
5. Genehmigung Budget 2022 der Einwohnergemeinde 
Das Budget 2022 weist einen Aufwand von Fr. 4‘576‘050.— und einen Ertrag von Fr. 4‘493‘800.— auf, 
daraus resultiert ein budgetierter Aufwandüberschuss von Fr. 82‘250.—. 
 
Erfolgsrechnung 
Die fixen Entschädigungen an die Gemeinderäte sollen aufgrund des gestiegenen Arbeitsaufwandes um je 
Fr. 1'000.— erhöht werden. Die letzte Anpassung ist schon 14 Jahre her.  
 
Der Beitrag an den Verwaltungsverbund ist knapp Fr. 10'000.— höher als im Vorjahr. Ab Januar soll nun 
auch bei den Gemeinderäten von Kilchberg und Zeglingen das elektronische Geschäftsverwaltungssystem 
eingeführt werden. Rünenberg hat das System per Anfang 2021 eingeführt und gute Erfahrungen gemacht. 
In diesem Zusammenhang ist auch die Einführung eines digitalen Kreditorenprozesses geplant. Damit kön-
nen sämtliche eingescannten Rechnungen digital visiert und ins Buchhaltungsprogramm übernommen wer-
den. Weiter ist ein Betrag für eine gemeinsame Entwicklungsstrategie der drei Verbundsgemeinden ins 
Budget aufgenommen worden. 
 
Um Fr. 8'500.— tiefer als im Vorjahr liegt der Beitrag von Zeglingen an den Feuerwehrverbund Wisenberg, 
da momentan keine neuen Fahrzeuge oder andere größere Investitionen finanziert werden müssen. Beim 



Unterhalt des Materials ist mit kleineren Mehrausgaben für die Revision der Pager und Atemschutzflaschen 
zu rechnen.  
 
Bei der Schiessanlage Eital müssen alle 10 Kugelfänge saniert werden. Dies aufgrund von Beanstandungen 
des Amts für Umwelt und Energie nach einer erfolgten Inspektion im Frühjahr 2021. Die Gesamtkosten 
werden unter den Gemeinden Tecknau (6 Scheiben bzw. Kugelfänge), Zeglingen (3) und Kilchberg (1) 
aufgeteilt. Im Moment ist noch nicht klar, welche der beiden Variante ausgeführt wird. Im Budget wurde der 
höhere Betrag eingestellt. 
 
Bei der Kreisschule kommt es gegenüber dem Vorjahr bei den Löhnen im Kindergarten zu Minder- und bei 
jenen der Primarschule zu Mehrausgaben. Eine ältere Kindergärtnerin hat die Schule verlassen und wurde 
durch eine jüngere Lehrkraft ersetzt. In der Primarschule fallen knapp 6 Lektionen mehr an. Zudem muss 
für das Flüchtlingsmädchen aus dem Sudan ab Mitte Oktober eine Lehrkraft für 4 Lektionen Deutschunter-
richt angestellt werden. An diesen Kosten wird sich aber auch noch die Gemeinde Rünenberg beteiligen. 
Weiter sind neue Schultische für die Unterstufe budgetiert und bei der Wartung der neuen EDV ist mit 
höheren Kosten zu rechnen. 
 
Für die periodische Reinigung des roten Aussenplatzes bei der MZH ist ein Betrag ins Budget aufgenom-
men worden. Zudem ein jährlicher Pauschalbetrag für die Ersatzbeschaffung von Turngeräten.  
 
Für die Pflegefinanzierungsbeiträge müssen wir aufgrund einer grösseren Anzahl Bewohnerinnen und Be-
wohner in den Alters- und Pflegeheimen den Betrag gegenüber dem Vorjahr nochmals erhöhen. Der Pro-
kopf-Beitrag an die Spitex reduziert sich auf Fr. 108.05 (Vorjahr 113.04). Die Gesamtkosten verbleiben 
jedoch aufgrund der höheren Bevölkerungszahl auf dem Vorjahresniveau. 
 
Ebenfalls mit tieferen Beiträgen ist bei den Beiträgen an die Ergänzungsleistungen der AHV zu rechnen. 
Der Prokopf-Beitrag reduziert sich gegenüber dem Vorjahr um Fr. 30.— auf neu Fr. 126.—. 
Infolge einer grösseren Anzahl APH-BewohnerInnen muss auch der Betrag für die Zusatzbeiträge an jene, 
die Ergänzungsleistungen (EL) beziehen und deren Heimtaxen über der vom Regierungsrat festgelegten 
Obergrenze liegen, markant erhöht werden.  
Weiter ist ein Subventionsbeitrag gemäss FEB für ein Kind, das seit August 2021 die Kindertagesstätte 
«Wisebärg» in Rünenberg besucht, ins Budget eingestellt worden.  
 
Die Kosten für die Flüchtlingsfamilie aus dem Sudan werden vollumfänglich über die Gemeinde Zeglingen 
abgewickelt und werden uns vom Bund zurückerstattet. An allfälligen Restkosten beteiligen sich die beiden 
anderen Verbundgemeinden gemäss deren Einwohnerzahlen. 
 
Beim Verkehr sind zahlreiche Sanierungen von Strassen geplant. Bei einigen sind es Schadensbehebungen 
aufgrund der starken Regenfälle vom Juli 2021. Weiter ist ein Betrag für die Hangsicherung an der Staffel-
strasse 100 m unterhalb der Skihütte geplant.  
 
Der Beitrag an den Werkhofverbund steigt gegenüber dem Vorjahr um Fr. 14'000.—. Aufgrund der Kosten 
im laufenden Jahr mussten die Budgetbeträge beim Verbrauchs- und Betriebsmaterial sowie beim Unterhalt 
für Maschinen und Fahrzeuge erhöht werden. Auch der Lohnaufwand ist höher budgetiert (junger MA hat 
gekündigt und wurde durch älteren MA ersetzt, andauernder Ausfall eines MA infolge Krankheit). Zudem 
wurde eine Pikettentschädigung für den Winterdienst für die Monate November-März eingeführt. Weiter 
wurden verschiedene Putzarbeiten an eine externe Firma vergeben. 
 
In der Wasserversorgung sind weitere Honorarkosten für die Überarbeitung der Grundwasserschutzzonen 
der Bogenrain- und Eschenbrunnquellen vorgesehen. Die Planung wurde im 2018 gestartet, ist aber durch 
ein ausstehendes Gutachten etwas ins Stocken geraten. Weiter ist der Ersatz von 3 Hydranten geplant. 
 
Beim Abwasser ist für die 2. Phase der Aufbereitung der Datenstruktur der Siedlungsentwässerung ein 
weiterer Betrag budgetiert. Weiter soll das Werkinformationssystem mit weiteren Attributen ergänzt werden. 
Ein grösserer Betrag ist für die Aufnahme sämtlicher Misch- und Schmutzwasserleitungen im Budget ent-
halten. Diese Untersuchungen dienen als Grundlage für die Planung des zukünftigen periodischen Unter-
halts des Abwassernetzes. 
 
Beim Nünbrunn-, Finstergrube- und Strüholdebächli müssen aufgrund der starken Regenfälle vom Juli 2021 
die Geschiebesammler erneuert werden. 1/3 der Kosten sollen von der Einwohnergemeinde übernommen 
werden, der Rest von der Bürgergemeinde. 
 
Die 3. Etappe der amtlichen Vermessung wird 2022 abgeschlossen. Die letzte Rate ist im Budget enthalten. 
In der Folge werden alle Katasterdaten sämtlicher Parzellen ins digitale Kataster aufgenommen und ans 



Geoportal angebunden. Weiter sind Vorarbeiten für die Revision der Siedlungsplanung gemäss IVHB (Har-
monisierung der Baubegriffe) geplant. 
 
Für Sicherheitsholzerei an Gemeindestrassen ist ein Betrag im Budget eingestellt. 
 
Die Steuereinnahmen für das nächste Jahr zu budgetieren ist schwierig. Der Kanton rechnet mit leicht hö-
heren Steuereinnahmen. Wir haben den Betrag an die aktuellen Zahlen aus dem Jahr 2021 angepasst. 
 
Die Lastenausgleichsbeiträge und die Sonderlastenabgeltungen bewegen sich im Rahmen der für das Jahr 
2021 erhaltenen Beträge. Beim Beitrag Bildung nach Schülerzahl ist aufgrund der Anzahl SchülerInnen mit 
einem höheren Beitrag zu rechnen. Beim Finanzausgleich ist aufgrund der Steuereinnahmen im laufenden 
Jahr mit einem leicht tieferen Betrag zu rechnen.  
 
Investitionsrechnung 
In der Investitionsrechnung ist der Kauf eines Kompakttraktors Kubato mit verschiedenen Anbaugeräten 
für den Werkhofverbund enthalten. In erster Linie wird dieses Fahrzeug für eine effiziente Schneeräumung 
der Trottoirs und Bushaltestellen sowie für das Mähen oder Düngen der Sport-Rasenplätze eingesetzt. Die 
zwei Rasentraktoren Iseki und die beiden Pfluggeräte Rapid können durch den Kubota ersetzt werden. 
 
Zusammenzug Budget 2022 
Gesamtaufwand Fr. 4‘576‘050.— 
Gesamtertrag Fr. 4‘493‘800.— 
Aufwandüberschuss Fr. 82‘250.— 
 
Die Spezialfinanzierungen präsentieren sich wie folgt: 
• Wasser Ertragsüberschuss von  Fr. 25‘750.— 
• Abwasser Aufwandüberschuss von Fr. 63'500.— 
• Abfall Aufwandüberschuss von Fr. 6‘750.— 
 
Folgende spezielle Positionen wurden ins Budget 2021 aufgenommen: 
 
Erfolgsrechnung 
 
0120 Executive 
 Erhöhung Fixum für Gemeinderäte 5‘000 
 
1611 Schiesswesen 
 Beitrag an Sanierung Kugelfänge  16’600 
 
2110/ Kindergarten 
 2111 tieferer Lohnaufwand infolge jüngerer Lehrkräfte  95‘000 
 
2121 Primarschule 
 höherer Lohnaufwand infolge zusätzlicher Lektionen 590‘000 
 neue Schultische für Unterstufe  8‘600 
 Wartung-/Unterstützungsaufwand EDV 6‘000 
 
2170 Schulliegenschaften 
 Ersatzbeschaffung Turngeräte MZH 2‘000 
 Reinigung roter Platz 3‘500 
 
4120 Pflegeheime 
 Pflegefinanzierungsbeiträge (abhängig von APH-BewohnerInnen) 110‘000 
 
4210 ambulante Krankenpflege 
 Beitrag an Spitex Gelterkinden u.U. sinkt um Fr. 4.99 pro EinwohnerIn 56‘700 
 
5320 Ergänzungsleistungen AHV 
 Beitrag sinkt um 30.— pro EinwohnerIn 66’200 
 
5350 Leistungen an das Alter 
 Zusatzbeiträge an EL-BezügerInnen 22’000 
 
 



5451 Kinderkrippen und Kinderhorte 
 Subjektfinanzierung Kindertagesstätte 5‘000 
 
5730 Asylwesen 
 Unterstützungskosten 60‘000 
 Rückerstattung Dritter 8’400 
 Pauschalentschädigung Bund 75’000 
 
6150 Gemeindestrassen/Werkhof 
 Belagsanierung Staffelstrasse ab Hof Lostel-Skihütte 48‘500 
 Steinmauer Staffelstrasse 21‘000 
 Belagsanierung Zufahrt Seilenhof 14‘700 
 Wegsanierung Munimatt-Rundloch 8‘700 
 Beitrag an Werkhofverbund 194‘300 
 
6151 Werkhofverbund 
 Löhne sämtliches Personal Werkhof / Raumpflege 382‘900 
 Verbrauchsmaterial (Benzin, Streusalz, Reinigungsmittel etc.) 50‘000 
 Kleinmaschinen und Ersatz div. Maschinen 9‘600 
 Auslagerung Putzarbeiten an externe Firma  25‘000 
 Unterhalt Maschinen, Fahrzeuge etc.  11‘000 
 Rückerstattung Versicherungen für Krankheitsfall/Mutterschaft 19‘500 
 
7101 Wasserversorgung 
 Honorarkosten für Grundwasserschutzzonenplanung 16‘000 
 Ersatz von 3 Hydranten 8‘000 
  
7201 Abwasserbeseitigung 
 Datenstruktur Siedlungsentwässerung, 2. Phase 10‘000 
 Attributwerteergänzung Werkinformationssystem 8‘000 
 TV-Aufnahmen sämtlicher Leitungen 90‘000 
 
7410 Gewässerverbauung 
 Anteil Sanierung Geschiebesammler 8‘000 
 
7900 Raumplanung 
 AV 93 Erneuerung Feldgebiet 7’200 
 Überarbeitung Zonenreglement Siedlung 6‘000 
 Übernahme Katasterdaten in digitales Katastersystem 9’800 
 Anbindung ans Geoportal 3’850 
 
8200 Forstwirtschaft 
 Sicherheitsholzerei Gemeindestrassen 6‘000 
 
9300 Finanz- und Lastenausgleich 
 Solidaritätsbeitrag Sozialhilfe 5‘250 
 Kompensationszahlung Lastenausgleich 15‘400 
 Sonderlastenabgeltung Nicht-Siedlungsfläche 77‘200 
 Sonderlastenabgeltung Bildung Schülerzahlen 70‘000 
 Sonderlastenabgeltung Bildung Weite 127‘500 
 Finanzausgleich 500‘000 
 Lastenausgleich Kompensation Ergänzungsleistungen 32‘100 
 Lastenausgleich 6. Primarklasse 77‘900 
 
9400 Ertragsanteile an Bundeseinnahmen 
 Anteil an Bundeserträgen 13‘900 
 
Investitionsrechnung 
 
6151 Werkhofverbund 
 Kompakttraktor mit Anbaugeräten 104‘000 
 
Der Gemeinderat und die Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission beantragen das Budget 
2022 der Einwohnergemeinde zu genehmigen. 


